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PRESSEMITTEILUNG 

13. Börsentag Hannover: Besucherrekord und Lust auf Rendite 

Hannover, 05. November 2009 – Ein Besucherandrang wie nie und ein geziel-

tes Interesse an nachhaltig chancenorientierten Geldanlagen haben beim 13. 

Börsentag Hannover gezeigt: Die Anleger denken schon an die Zeit nach der 

Krise und wollen ihr Geld wieder mit guten Gewinnaussichten investieren. Dieses 

Resümee zogen die Veranstalter der Börsen Hamburg und Hannover sowie 

Aussteller und Sponsoren nach der Finanzmesse am vergangenen Wochenen-

de. Über 3.600 Gäste informierten sich bei rund 50 Ausstellern und sorgten teil-

weise für Platzmangel bei den mehr als 40 Vorträgen.  

„Das große Interesse am Börsentag Hannover zeigt, wie wichtig es den Besu-

chern ist, eine eigene Wissensbasis im Bereich Geldanlage und Wertpapiere 

aufzubauen. Wir werden auch künftig den Informationsaustausch zwischen Fi-

nanzexperten und Anlegern fördern und unsere Finanzmesse weiter ausbauen“, 

sagt Dr. Sandra Lüth, Geschäftsführerin der Börse Hannover. 

In diesem Jahr gab es einige Neuerungen und spezielle Informationsangebote 

auf dem Börsentag. Erstmals präsentierten sich im niedersächsischen Aktienin-

dex NISAX20 enthaltene Firmen an einem Gemeinschaftsstand. Vertreter meh-

rerer Gesellschaften stellten ihr Unternehmen vor. Sowohl visuell als auch inhalt-

lich beeindruckte die Ausstellung „Rund um das Geld“. Die Börsen Hamburg und 

Hannover stellten Anlegern an ihrem Stand ein stark verbessertes Preismodell 

vor: Zum 2. November haben die beiden Handelsplätze die Courtagefreiheit 

massiv ausgeweitet. So lassen sich zum Beispiel DAX-30-Aktien bis zu einem 

Ordervolumen von 50.000 Euro (früher: 5.000 Euro) courtagefrei handeln. Dieser 

Vorteil ist einzigartig unter den deutschen regionalen Börsen.  

Die Hannoversche Volksbank und die Sparkasse Hannover traten als Sponsoren 

des Börsentags in Erscheinung. Gisbert Fuchs von der Hannoverschen Volk-

sbank sagt: „Wie bereits in den Vorjahren war der Börsentag geprägt durch zahl-

reiche gute Kontakte. Überraschend war, dass viele Besucher wieder Offenheit 

für chancenorientierte Anlagen mitbrachten. Sicher war hierfür auch die positive 

Entwicklung der Börsen in diesem Jahr ursächlich, die die meisten Anleger in ih-
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rer Verunsicherung nicht mitgemacht haben. Daher steht nun die Entscheidung 

an, wie die oft ungewöhnlich hohe Liquidität angelegt werden soll. Die Besucher 

nutzten die Möglichkeit, Informationen zu einem weiten Spektrum der Vermö-

gensanlagen einzuholen.“ 

Dr. Heinrich Jagau von der Sparkasse Hannover hob hervor, dass sich die Besu-

cher für ein breites Spektrum an Finanzthemen stark interessierten: „Der Börsen-

tag war geprägt von vielen interessanten Dialogen mit den Besuchern auch über 

die ausgestellten Themen hinaus. Die allgemeine Anlegerstimmung hat sich 

deutlich verbessert. Es gibt zudem ein stärkeres Bewusstsein für zukunftswei-

sende Geldanlagen in nachhaltige Konzepte. Umweltfreundliche und ethische In-

vestments stehen im Fokus.“ 

An den Börsen Hamburg und Hannover sind über 10.000 Wertpapiere gelistet, darunter 

Aktien, offene Fonds, Anleihen, Options- und Genussscheine sowie Zertifikate. Zudem 

lassen sich über die speziellen Handelsplattformen geschlossene Fonds sowie Kapitalle-

bens- und Rentenversicherungen handeln. Zu den Handelsteilnehmern der beiden Börsen 

zählen mehr als 150 in- und ausländische Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsunter-

nehmen.  

Die Börsen Hamburg und Hannover erteilen keine Anlageempfehlungen und veröffentli-

chen ausschließlich produktbezogene oder allgemeine Informationen. Historische Wert-

entwicklungen sind keine geeignete Indikation für künftige Renditen. 
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